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I'Inntnri«
dsstei- rieisckersali 1^7 N«:I«1S/.

Uauskrauen, Ii«ukt plnntaris!
plsntsris ersetzt 6ss pleisoli vollstänüiß:, ist

slso eins übeisus onlirbatte gesunüs und er^iobi^e
prsiàspeise, dis chüs Ilsukkisu mit Interesse 2um
XVold der Ibien einkllliron vird. plsntsris ist in
den meisten vioguerie-und IvolonisIvarenAesebüktsn
eibsltlicli, svvie gratis lìe^ejitbilvlior.

psdriksnl: 4. Orsêniclisr, 2llricl> b. U/o lislioten.

iiantein
V-^LV Kg. vorrätig,

billigst bei ^ ltvn«t«r, visenbdl.
ltberdorkstrasss N, ILNriQll. m

I 086N 8îk!
vis ^iobnnx âor Vottsriv kör àis

tatdolisoks nous Xireke in ii râ x

N6U6àrss immer
' àer'" -grösste Vrvkkvrsadl (10,405 Trgtksr)

uuâ kveàstsr orstsr Ilrstksr (?r. 40,000)
aller svbveissrisobou Vottsrisn.

sobreiben 8is nn

5csu l^leui^,

1A)

rue'lìourxâs It« 6Silf»

ller IiöfÜäie 5c!iü>es
in 13 Volctionsn und drolligen Versen
vie sioti derselbe übsrnll r.u betrogen
bot. ?reis 50 Lts. bleue bieder, Zckveirer
Parodien, sebr «müsont. — 8ck«eirer
lustiger Voltsdsklsmstvr preis I Pr. isi

blette ernste und rlltironöe Oeklamstionen.
preis 50 0ts.— Ulas soll der lunge «erden?
I.ustiges Oustt mit votsosot?. preis
?r. 2. 70. — prau Summe! vor Verlebt. —
Vnstiges Ossomtsgiol mit dlotensots kör
4 Herren, preis 3.75 Pr. Her binden-
bammerstotkel auf der Orautsekau. vönd-
liebe sxens mit Vesong kür 3 Vorren
und 1 Demo, preis 4 Pr. Sepperl und
pepperl kür 4 Herren mit votensots.
preis 4 Pr. — Oie luböcbler, neue» vialekt-
Vnstspiol nebst vielen lustigen Oeblo-
mationsn in Lekveisor blundort. preis
NO Cts. — 45 tterren-Ouette. — 27 Oamen-
Ouette. — Z i Ouette tllr 1 Herrn un<l 1

Oam«. deder pond Pr. 1.80. (ttstüss)
Adresse: kostkoeb 12478, 8k. k-lalleo.

Nach Meilen
von Fachleuten wie Stöcklin in îitftal,
PH. Reinhard in Bern u. a ist der

SSHIrahmen
mit zweifarb'aen, wendbaren Kugeln
das zweckmiitzigste: ebenso vorzüglich
ist der <c>. x. 2?t4>

Schultifch
mit automatischem wiegesitz. Seide in
viel hundert Stücken im Gebrauch in
Basel, Bern, Zürich und allen Teilen
der Schweiz. i«3

Prospekte gratis.
Silberne Medaille Basel 1901.

Zu beziehen durch den Erfinder:
G. Schneider, — vuetz, vuu».

Pianos,
llarmoniums uncl silügel,

neu uncl gebrauclit,
darunter solebo allererster pirmev,

in grosser ^usvabl,
— 2N billixstsn Proissn —

(WitlX) bült stets vorrätig 146

I». lettrivii,
Vb. virsobengroken 10.

Ohne fühlbare Ausgabe
kann sich jedermann eine glänzend
bewährte erstklassige

Schreibmaschine
erwerben. Verlangen Sie Of-
ferte unter Lhiffr« Z8958H an

Haasenftein Se Vsgler, Vorn.
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ttantonsfchule St. Gallen.
«Z-O Offene Lehrstellen. M»

Infolge Resignation sind an der Kantonsschule St. Gallen nachbezeich-

nete zwei Hauptlehrerstellen neu zu besetzen:

a. Für allgemeine und Schweizer-Geschichte, ergänzend Zleutsch, eventuell

Geographie.
s>. Für darstellende Geometrie und technisches Zeichnen, ergänzend mathe-

malische Geographie, eventuell Freihandzeichnen.
Ferner ist an der merkantilen Abteilung der Kantonsschule St. Galle«

eine neue Hauptlehrerstelle (Professur) für Buchhaltung und kaufmännische»
Nechnen, ergänzend Englisch oder Französisch, eventuell Geographie zu besetzen.

Der Anfangsgehalt jeder dieser drei Lehrstellen ist bei der Pflichtigen Zahl
von 25 Wochenstunden je nach Dienstalter und Qualifikation des Gewählten auf
3500 Fr. oder höher angesetzt mit ordentlicher Erhöhung von jährlich 100 Fr.
bis auf das Maximum von 5500 Fr. Ueberstunden (d. h. über 25) werden
besonders mit je 150 Fr. honoriert. Den Lehrern der St. Galler Kantons»
schule ist Gelegenheit geboten, sich gegen ein sehr mäßiges Eintrittsgeld in den

Verband der Alters-, Witwen- und Waisenkasse der Anstalt aufnehmen zu lassen.
Pension eines Lehrers bis 3000 Fr. jährlich. Entsprechende Witwen- und Waisen-
rente. — Die Stellen sind mit Beginn des nächsten Schuljahres, 1. Mai 1907,
anzutreten. ^ Bewerber wollen sich unter Beilage eines Lurrieulnm vitse und
von Ausweisen über ihre Ausbildung und allfällige Lehrtätigkeit bis >5. Januar
1907 bei der unterzeichneten Amtsstelle, welche aus bestimmt gestellte Fragen noch
weitere Auskunft zu erteilen bereit ist, anmelden.

St. Kassen, den 22. Dezember 1907. Za G 2483

(159) Das Erziekunqsdepartement.

für k-k-L-8ckiützen.
Deutsà vruclchuctistaben per klptisdet fr. 2. 50

(Die TakI äer 1'iikeichen richtet sich »ach äse lliiutiskeit äss debrauvds
der Teichen, .v" und sind >!. je viermal in einem ^Igliabet vertreten.)

pztentlesesppgsgt mit cleutscti. vruckbucsilt. fr. 11. —

t.esesp!ele zu fr. 2. 50 unci fr. K. 40 iv68

einzelne Lcsireibscsiriitslpsizdete t. fin?elunter. 50 Lts.

162 I.ehrer.

Das jVluLÎ^alisriâspoi. von
Zciimà. i.eiirer in ketàin llîiieintlia>I.

liefert sclinell und hilli^
Xstsi. Xirckenmusilc. sovvie zuck weltlictie IVIusilc.

(Vom listtoertruF vird ein Peil der Xasss für S'olilkahrts-LinrioktunAen
unseres Vereins ZinZevendet.) 96
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